
18
oktober

Lengenbacher 
Saal

19:00

auftakt

Inprugg · Markersdorf · Neulengbach · Ollersbach
Raipoltenbach · St. Christophen · Tausendblum

SICHTBAR. VIELSEITIG.

Ausstellung · Festwoche · Jubiläumsball
18.10.2019–25.10.2019

Veranstaltungsreigen zum Jubiläum

STADT
GEMEINSAM

geworden
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Markersdorf

Inprugg

„GEMEINSAM STADT geworden“Festwoche
18. –25. Oktober 2019

FR., 18. Oktober 2019, 19:00
NEULENGBACH
„Festakt im Lengenbacher Saal“

S.3

Sa., 19. Oktober 2019, ab 11:00
OLLERSBACH
„Ollersbach im Wandel der Zeit“

S.4

So., 20. Oktober 2019,  10:00
MARKERSDORF
„Eine Zeitreise durch Markersdorf 
… damit es nicht verloren geht“

S.5

So., 20. Oktober 2019, 15:00 
Schauplatzwechsel: 
„Tag des Fußballs in Neulengbach“

S.5

Di., 22. Oktober 2019,  
Ab 14:00
RAIPOLTENBACH 
„Feuerwehr einst und jetzt“
„Golfen in Berging“

S.7

Mi., 23. Oktober 2019, 18:00
INPRUGG
„Inprugger Erinnerungen“

S.8

Do., 24. Oktober 2019, 19:00
ST. CHRISTOPHEN
„St. Christophen in Szene 
– jederzeit“

S.9

Fr., 25. Oktober 2019, 20:30
NEULENGBACH
„Jubiläumsball“

S.10

Mo., 21. Oktober 2019, 14:00
TAUSENDBLUM
„Tausendblum<–>Arbeiterheim“ 
„Tausendblumer Wirtschaft“
„Wasser für Tausendblum –  
Lebenselixier für alle“

S.6

Von 1968 – 1972 wurde aus den Gemeinden Inprugg, Markers-
dorf, Neulengbach, Ollersbach, St. Christophen, Raipoltenbach 
und Tausendblum die Gemeinde Neulengbach in der heutigen 
Größe. Am 16. Dezember 1999 wurde im NÖ Landtag der Be-
schluss gefasst, Neulengbach zur Stadtgemeinde zu erheben.
 
Anlässlich dieser Jubiläen eröffnet ein Festakt am 18. Okto-
ber einen Veranstaltungsreigen – an jedem der folgenden 
Tage bis 24. Oktober wird in einer anderen ehemaligen Ge-
meinde gefeiert. Zum Abschluss findet am 25. Oktober der 
Jubiläumsball statt. 

Wir laden Sie herzlichst ein, sich an den Feierlichkeiten  
zu beteiligen.

Besonders bedanken möchten wir uns bei all jenen, die  
mit großem Einsatz zum Gelingen der Festlichkeiten  
beigetragen haben!

Bürgermeister Franz Wohlmuth	 Stadtrat Ferdinand Klimka
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NEULENGBACH
(1999 zur Stadtgemeinde erhoben)

•	 Singgruppe Raipoltenbach (Leitung Andrea Plöchl)
•	 Fanfaren der Musikschule Neulengbach (Leitung Erich Ott) 
•	 Schauspielakademie Neulengbach (Leitung Theresa und 

Joseph Prammer)

Präsentation der Kurzfilme: 

„Zu mir oder zu dir?“ 
Eingemeindungen am Beispiel Neulengbach.
Mit Josef Mayer, Franz Wohlmuth u. a. 
„Wer vor der Vergangenheit die Augen verschließt, 
wird blind für die Gegenwart“ (Richard von Weizsäcker)
Johann Kurzbauer im Gespräch mit Leopold Ott. 
Produktion und Regie: Karl Satzinger und 
Helmut Leonhartsberger (2019)

„Aus der Vogelperspektive“ – eine filmisch-poetische 
Hommage an die Landschaften Neulengbachs
Produktion (Luftaufnahmen) und Regie: 
Helmut Leonhartsberger

„Einkassiert oder eingemeindet?“ Kurzhumoreske zur Einge-
meindung und Stadterhebung Neulengbachs (Idee und Text:  
Hannes Etzlstorfer), 
Ausstellungseröffnung „GEMEINSAM STADT geworden“, Ku-
rator Hannes Etzlstorfer
Zu besichtigen bis 8. Dezember 2019 während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses

Festansprache von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
Grußworte von Bürgermeister a. D. Michael Häupl.

Es wird zu einem Imbiss eingeladen. 

Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten bei  
Marion Altmann  
02772 52105-24, marion.altmann@neulengbach.gv.at

Ansprechpartner: 
Leopold Ott, leopold.ott@neulengbach.gv.at
Ferdinand Klimka, ferdinand@klimka.at

DIE MENSCHEN, NICHT DIE 
HÄUSER, MACHEN DIE STADT. 
(Engl. Sprichwort)

„GEMEINSAM STADT geworden“
18:30 Uhr	 Platzkonzert, Musikverein Neulengbach-Asperhofen, Egon Schiele-Platz
19:00 Uhr	� „GEMEINSAM STADT geworden“, Festakt im Lengenbacher Saal 
Im Anschluss	 Eröffnung der Ausstellung im Rathaus

Rahmenprogramm

Neulengbach
18
oktober

Lengenbacher 
Saal

18:30

freitag
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„Ollersbach im Wandel der Zeit“

19
oktober

ab

11:00

samstag

OLLERSBACH
(Am 1. Jänner 1971 in Neulengbach eingemeindet)

11:00 – 16:00 Uhr	 Bauernmarkt, Schloss Baumgarten
13:00 Uhr	� Themenwanderung durch Ollersbach, Treff-

punkt bei der Kirche
17:30 Uhr	� Konzert des Kirchenchors,  

Pfarrkirche Ollersbach

Regionale Schmankerl werden beim Bauernmarkt in Ol-
lersbach angeboten. Die Themenwanderung beschäftigt sich 
mit „Ollersbach im Wandel der Zeit“ - was gab es früher alles 
in Ollersbach. Die Ollersbacher haben viele Geschichten aus 
vielen Jahrzehnten zusammengetragen, die bei einem ge-
meinsamen Rundgang erzählt werden.
Um 17:30 Uhr findet als musikalischer Abschluss ein Konzert 
des Kirchenchors, gemeinsam mit den Kindern des Kinder-
gartens und der Musikschule in der Pfarrkirche Ollersbach 
statt.

Ansprechpartner: 
Gerhard Schabschneider, g.schabschneider@aon.at

JETZT SIND DIE GUTEN ALTEN 
ZEITEN, NACH DENEN WIR UNS IN 
ZEHN JAHREN ZURÜCKSEHNEN.
(Peter Ustinov)
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10:00 Uhr	 Festmesse, Laurenzikirche
11:15 Uhr	� Führung Laurenzikirche und Besichtigung der 

historischen Orgel
12:00 Uhr	 Köstlichkeiten, Dorfhaus Markersdorf
14:00 Uhr	� Erzählcafé „Eine Zeitreise durch Markersdorf …

damit es nicht verloren geht“, Dorfhaus
15:30 Uhr	 Gemütlicher Ausklang, Dorfhaus

Der Festtag beginnt mit einer Festmesse in der Laurenzikir-
che, OSR Gerhard Hiebner begleitet die Messe an der Orgel. 
Kulturstadtrat Ferdinand Klimka führt nach der Festmesse 
durch die Kirche und erzählt Wissenswertes zur Entstehung 
und OSR Gerhard Hiebner präsentiert die Besonderheiten der 
historischen Orgel. 

Beim Dorfhaus Markersdorf gibt es mittags allerhand Köst-
lichkeiten für die Gäste. 

Beim Erzählcafé im Dorfhaus begeben wir uns auf „Eine Zeit-
reise durch Markersdorf…damit es nicht verloren geht“. Jedes 
Dorf hat seine Geschichte und Geschichten, über die man ger-
ne plaudert. Eine Ausstellung und Fotopräsentation macht 
die Zeitreise noch anschaulicher! Und wer noch nicht genug 
Geschichten gehört hat, bleibt ein wenig länger zum gemütli-
chen Ausklang.

Ansprechpartner: 
Helmut Leonhartsberger, info@wirmarkersdorfer.at

20
oktober

Sonntag

ab

11:00

MARKERSDORF
 (Am 1. Jänner 1968 in Neulengbach eingemeindet)

Schauplatzwechsel: „Tag des Fußballs in Neulengbach“

„Eine Zeitreise durch Markersdorf…damit es nicht verloren geht“

Spielpatronanz und Ballspende Stadtgemeinde Neulengbach

10:00 Uhr	 Nachwuchsmatch
12:30 Uhr	� Fußballmatch, Neulengbach Juniors – SKN  

St. Pölten Frauen KM II, Wienerwaldstadion
15:00 Uhr	� Fußballmatch, SV Neulengbach – spusu SKN  

St. Pölten, Wienerwaldstadion

Die heutige Stadtgemeinde ist auch Sportstadt. Stellvertre-
tend für die vielen sportlichen Aktivitäten, die im ganzen Ge-
meindegebiet angeboten werden, lädt der SV Neulengbach 
ins Wienerwaldstadion zum Fußballmatch ein.

Ansprechpartner: Thomas Wirnsberger, svn@neulengbach.at

ES SIND DIE BEGEGNUNGEN 
MIT MENSCHEN, DIE DAS LEBEN 
LEBENSWERT MACHEN.
 (Guy de Maupassant)
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21
oktober

montag

ab

14:00

„Tausendblum <–> Arbeiterheim“
14:00 -18:00 Uhr   Ausstellung, Museum Region Neulengbach

Während der Festwoche ist die Ausstellung TAUSENDBLUM 
<–> ARBEITERHEIM des VANT Verein Arbeiterheim Neuleng-
bach Tausendblum im Museum Region Neulengbach zu be-
sichtigen. Geöffnet ist am 18. Oktober nach dem Festakt und 
anschließend von Samstag, 19. Oktober bis Donnerstag, 24. 
Oktober jeweils von 14:00 – 18:00 Uhr.

Ansprechpartner: 
Beate Raabe-Schasching, beate.raabe@vant.at

„Wasser für Tausendblum –  
Lebenselixier für alle“
17:00 Uhr   Einladung zur Inbetriebnahme des Tausend-
blum-Kraftplatzes, beim Hochbehälter am Kleebühel

Der Brunnen stand einst an der Kreuzung der B19 mit der 
Straße nach Unterdambach, dort wo heute ein Kreisverkehr 
ist, damals gab es noch keine Autobahn und keinen Zubringer. 
Der Brunnen wurde vor vielen Jahren im Zuge von Umbauar-
beiten dieses Bereichs auf den Grund des Blindenheims Har-
monie gebracht. Gemeinsam mit einem Bankerl und Baum 
wird der Brunnen nun beim Hochbehälter am Kleebühel ei-
nen schönen Platz finden und darf wieder Wasser spenden.

„Tausendblumer Wirtschaft“ 
18:00 – 20:00 Uhr	 Präsentation der Betriebe entlang der B19 

•	 „Alles über Elektromobilität“, beim Autohaus Neulengbach
•	 Verein Elektromobil Neulengbach präsentiert sein Konzept
•	 Neues aus dem Autohaus Figl
•	 Verein Fahrvergnügen
•	 Bandagist Daxböck – Präsentation der neuen  

Geschäftsräume
•	 Frozen Yogurt KURT – Gefrorenes Joghurt, Griechisches 

Joghurt, Warmes Porridge
•	 Druckerei Eigner, Tischlerei Bauer, Atelier 100blum uvm.  

haben geöffnet

Elektromobil sein – pendeln vom Autohaus Neulengbach  
bis zum Frozen Yogurt KURT mit einem Elektroauto in Ko-
operation mit dem Verein Fahrvergnügen und Elektromobil  
Neulengbach, mit Ausstiegmöglichkeit bei den teilnehmen-
den Betrieben. 

Alle Angebote finden Sie ab 1. Oktober auf 
www.neulengbach.gv.at

Ansprechpartner: 
Michaela Schmitz, info@aktivewirtschaft.at

JEDE BLUME MÖCHTE ZU EINEM 
BLUMENSTRAUSS GEHÖREN.
(Italienisches Sprichwort)

TAUSENDBLUM
(Am 1. Jänner 1972 in Neulengbach eingemeindet)
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22
oktober

dienstag

ab

14:00

„Feuerwehr einst und jetzt“
18:00 Uhr   Leistungsschau der Freiwilligen Feuerwehren 
Neulengbachs, Feuerwehrhaus Raipoltenbach

„Feuerwehr einst und jetzt“ lautet das Motto an diesem Tag – 
alle Feuerwehren der heutigen Stadtgemeinde werden ihre 
alten und neuen Fahrzeuge und Gerätschaften ausstellen und 
präsentieren. Eine ausführliche Fotodokumentation wird die 
Entwicklung der Feuerwehrtechnik der letzten 50 Jahre ver-
anschaulichen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Ansprechpartner: 
Richard Kraus, raipoltenbach@feuerwehr.gv.at

„Golfen in Berging“
14:00-19:00 Uhr   Tag der offenen Tür, Golfclub Neulengbach

Der Golfsport ist in Neulengbach noch vergleichsweise jung, 
erfreut sich aber immer größerer Beliebtheit. Dort wo heute 
eingelocht wird, waren 1971 zur Zeit der Gemeindezusammen-
legung noch Traktoren, Mähdrescher und Pflüge unterwegs.

An diesem Nachmittag bietet der Golfclub Neulengbach einen 
Schnuppertag zum Ausprobieren von Golf und Fußballgolf an, 
außerdem gibt es Freibier und eine Tombola.
  
Ansprechpartner: 
Golfclub Neulengbach, sekretariat@golfclub-neulengbach.at

DER IST NICHT FREMD, 
WER TEILZUNEHMEN WEISS.
(Johann Wolfgang von Goethe)

RAIPOLTENBACH
(Am 1. Jänner 1971 in Neulengbach eingemeindet)
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Hofrat Karl Isamberth präsentiert die neue Broschüre  
„Inprugg – einst und jetzt“, die mit vielen Details zur Inprugger 
Geschichte gefüllt ist.

In den letzten Wochen wurden eifrigst viele Fotos und Erin-
nerungen aus längst vergangenen Tagen zusammengetragen. 
Alle Gäste werden eingeladen, alte Fotos aus der gesamten 

ehemaligen Gemeinde Inprugg mitzubringen und gemeinsam 
an diesem Abend über die Inprugger Erinnerungen zu plau-
dern. Köstliche Feuerflecken aus Almersberg und Getränke! 

Ansprechpartner: 
Josef Steigberger, obststeigerl@gmail.com

23
oktober

mittwoch

18:00

INPRUGG
 (Am 1. Jänner 1968 in Neulengbach eingemeindet)

Inprugg
„Inprugger Erinnerungen – Fototauschabend“
18:00 Uhr   Präsentation und Austausch von alten Fotos, Feuerwehrhaus Inprugg

UNUS PRO OMNIBUS, 
OMNES PRO UNO.
(Lateinisches Sprichwort: 
Einer für alle, alle für einen)
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St. Christophen
St. Christophen setzt sich in Szene. Auf den Spuren histori-
scher Ereignisse treffen wir in einer szenischen Darstellung 
auf den Taxifahrer Viktor Heidrich und den damaligen Pfarrer 
Karl Koch. Auf unserer Reise durch den Ort werden wir auch 
auf den Heiligen Christophorus treffen – Kinder aufgepasst: 
nehmt eure Gummistiefel mit! Kunst, Kultur und das Ver-
einsleben werden dann auf der Bühne in der Theaterei  
beleuchtet. Mit Zeitzeugen, Interviews, Liedern und Szenen 

rund um den Ort erwartet uns ein spannendes Programm 
– für den Rundgang können gerne Laternen mitgenommen 
werden.

Kulinarischer Ausklang in der Theaterei St. Christophen!

Ansprechpartner: 
Christa Berger, tschelsie.bee@aon.at

DAS GEMEINSCHAFTSGEFÜHL IST 
DIE HÖCHSTE GEWALT AUF ERDEN.
(Heinrich König)

24
oktober

Donnerstag

19:00

ST. CHRISTOPHEN
 (Am 1. Jänner 1971 in Neulengbach eingemeindet)

„St. Christophen in Szene – jederzeit“
19:00 Uhr   Gemeinsamer Rundgang durch St. Christophen, Treffpunkt bei der Theaterei



10
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25
oktober

freitag

Einlass

19:00

19:00 Uhr	 Einlass zum Jubiläumsball, Eingang Egon Schiele-Platz
20:30 Uhr	 Eröffnung des Jubiläumsballs, Lengenbacher Saal, Gerichtskeller, überdachter Innenhof des Gerichtsgebäudes

EIN LEBEN OHNE FESTE IST 
WIE EINE LANGE WANDERUNG 
OHNE EINKEHR. (Demokrit)

NEULENGBACH
(1999 zur Stadtgemeinde erhoben)

Eröffnet durch das Jungdamen- und Jungherrenkomitee des 
BORG Neulengbach und begleitet von der Tanzband „AROUND 
MIDNIGHT“ unter der Leitung von Christian Terzinsky lädt die 
Gemeinde zu einem Ballerlebnis der ganz besonderen Art. 

Der Lengenbacher Saal wird zum klassischen Ballsaal in 
stimmungsvollem Ambiente mit Live-Musik. 
Der Gerichtskeller mit festlich gedeckten Tischen, einer Cock-
tailbar, Lounge-Bereich und passender Hintergrundmusik 
sorgt für besonderes Ballflair.  Ein Roulettetisch von Casinos 
Austria, die Mitternachtseinlage gestaltet von den Cheerlea-
ders der MS Neulengbach und eine Tombola gehören ebenso 
zum Ball wie eine Weinbar, Kaffee- und Mehlspeisenbar sowie 
das kulinarische Angebot der heimischen Gastronomen.

Im Stadtkeller und im durch ein Festzelt überdachten Ge-
richtshof erleben Sie die Eröffnung, die Mitternachtseinlage 
und das Geschehen im Lengenbacher Saal auf Videoscreens 
live mit.

Kartenverkauf im Rathaus, Marion Altmann, 02772 52105-24, 
marion.altmann@neulengbach.gv.at

Eintrittspreise mit Sitzplatzgarantie:
Lengenbacher Saal   € 30,00
Stadtkeller und Zeltbereich im Innenhof (beheizt)   € 20,00

Weiters gibt es auch noch Flanierkarten um € 10,00. 



VIELEN DANK  
UNSEREN SPONSOREN UND PARTNERN!

Vielen Dank

Impressum Programmfolder 09.2019. Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Neulengbach.  
Text: Dr. Hannes Etzlstorfer. Grafik & Layout: Nathalie Aubourg (graphics naau).



Jubiläumsball
Jubiläumsball

25
oktober

Lengenbacher 
Saal

19:00

freitag

Abschluss des Veranstaltungsreigens

Inprugg · Markersdorf · Neulengbach · Ollersbach
Raipoltenbach · St. Christophen · Tausendblum

SICHTBAR. VIELSEITIG.

JUBILÄUMS
  BALL

STADT
GEMEINSAM

geworden

EINLASS 19:00
BEGINN 20:30


